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Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney
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E-Mail norderney@skn.info

Hochwasser (ohne Gewähr)

Sa. 25. Jan.: ------- Uhr 11.59 Uhr
So. 26. Jan.: 00.10 Uhr 12.39 Uhr
Mo. 27. Jan.: 00.46 Uhr 13.13 Uhr

Di. 28. Jan.: 01.19 Uhr 13.43 Uhr
Mi. 29. Jan.: 01.49 Uhr 14.17 Uhr
Do. 30. Jan.: 02.20 Uhr 14.51 Uhr
Fr. 31. Jan.: 02.54 Uhr 15.27 Uhr

HEUTE:
Infos über Schülke & Co
Wie ist der aktuelle
Sachstand des Seenot-
rettungskreuzers „Otto
Schülke“ und dem
Beiboot „Johann Fidi“,
das bereits seit November
zurück auf Norderney ist
und seiner Restaurierung
entgegensieht. Alle neu-
en Informationen vom
Verein „Museumskreuzer
Otto Schülke“.

Den neuesten

online immer dabei haben

Anzeige

A3-Fahrpläne
Druckfrisch eingetroffen

Die Reedereei Nor-
den-Frisia teil den Gast-
gebern mit, dass die
A3-Fahrpläne 2020 druck-
frisch eingetroffen sind.
Die Pläne liegen ab sofort
im Hafenterminal Haus
Schifffahrt für jedermann
zur Abholung bereit.

S O L O - P R O M E N A D E N K O N Z E R T M I T D E M A L P H O R N

Kaum den Ohren, noch weniger den Au-
gen trauen mochten letztens Spaziergänger
in Höhe von Surfcafé und Riffkieker: Die
sanften, warmen Hornklänge waren weithin
zu hören, die aus einem Alphorn stammten.
Hermann Klimberg, seit 45 Jahren wieder-
kehrender Gast auf Norderney, posierte bei

bestem Sonnenschein auf dem Vorplatz der
Gastronomie. Der „semiprofessionelle“ Hor-
nist besitzt das gute Stück noch nicht lange
und hatte auf der Promenade damit seine
Premiere auf Norderney. „Ich wollte mal wis-
sen, wie es sich draußen anhört“, sagt Klim-
berg, dessen Berliner Nachbarn sonst beim

Üben an die Decke klopfen. Ursprünglich
zog es den Berliner wegen des Drachenstei-
gens auf die Insel. Er näht seine sogar selbst.
Durch das luftige Hobby kennt er auch Klaus
Kohler (Sehstücke), der durch die Drachen-
feste auf Norderney bekannt geworden ist
und sie organisiert. FOTO: DIERCKS

DieWanderausstellung
„DasMeer, die letzte Kolo-
nie?“veranschaulicht, wie
eng undweitreichend die
Verbindungen vonMeeres-
und Entwicklungspolitik
sind. Sie zeigt eindrucks-
voll die Notwendigkeit,
diese beiden Bereiche
zusammenzudenken.

Als der französische
Schriftsteller Jules Verne
1884 „20000 Meilen unter
dem Meer“ schrieb, schuf er
einen Klassiker der fantas-
tischen Literatur. Im besten
Stil der Science-Fiction ließ
er Kapitän Nemo mit des-
sen futuristischem U-Boot
Nautilus in die unbekannten
Tiefen der Meere eintau-
chen und bis dahin scheinbar
unüberwindbare Grenzen
überschreiten. Als Elisabeth
Mann Borgese dem Club of
Rome gut 100 Jahre später
ihren Bericht „Die Zukunft
der Weltmeere“ vorstellte,
trug sie mit ihrer Arbeit
dazu bei, wie schon zuvor
Jules Verne, den Blick auf
die Ozeane grundlegend zu
verändern. Eine umweltpo-

litisch verantwortliche und
global gerechte Meerespoli-
tik war ihre Utopie. Energie,
Rohstoffe und Nahrung aus
den Ozeanen sollten die
Probleme der Menschheit
lösen.
Inzwischen ist die Er-

schließung der Meere kon-
tinuierlich vorangeschritten.
Insbesondere seit der Jahr-
tausendwende hat die welt-
weit wachsende Nachfrage
nach natürlichen Ressour-
cen eine drastische Auswei-
tung der Unternehmungen
auf See befördert. Konflikte
um lukrative Meeresgebiete
nehmen zu, wobei gemein-
schaftliche und traditionelle
Nutzungskonzepte oftmals
ins Hintertreffen geraten.
Der Wettlauf um die Res-
sourcen der Meere scheint
ungehemmt, dabei ver-
fügt die Weltgemeinschaft
an sich über ein umfang-
reiches und international
anerkanntes Regelwerk, das
UN-Seerechtsübereinkom-
men (UNCLOS). Dieses
regelt im Grundsatz die
Nutzung der Meeresres-
sourcen, den Seeverkehr, die

Fischereirechte,denMeeres-
umweltschutz, die Hoheits-
grenzen auf See und vieles
andere mehr.
Das 2015 mit der

Agenda-2030 von den Ver-
einten Nationen beschlos-
sene Nachhaltigkeitsziel
14, mit dem Titel „Ozeane,
Meere und Meeresressour-
cen im Sinne nachhaltiger
Entwicklung erhalten und
nachhaltig nutzen“, ist eine
Reaktion auf den aktuellen
Bedeutungszuwachs der
Meerespolitik. Fair Oceans
und Brot für die Welt haben
sich zusammen mit ver-
schiedenen Partnern für die

Formulierung eines solchen
Nachhaltigkeitsziels einge-
setzt und wollen die Ozeane
und Meere dauerhaft im
Sinne des Seerechtsüberein-
kommens als gemeinsames
Erbe der Menschheit ver-
waltet sehen. Mehr als 25
Jahre nach Inkrafttreten des
Seerechtsübereinkommens
verdeutlicht das Ziel 14 der
Agenda-2030 die Notwen-
digkeit, international nach
Problemlösungen zu suchen
und zeigt dabei wichtige
Ansatzpunkte für die Mee-
respolitik auf.
Die Wanderausstellung

„Das Meer, die letzte Ko-

lonie?“, die vom 2. Februar
bis 30. April in den Watt
Welten zu sehen ist, ver-
anschaulicht, wie eng und
weitreichend die Verbin-
dungen von Meeres- und
Entwicklungspolitik sind.
Sie zeigt eindrucksvoll die
Notwendigkeit, diese beiden
Bereiche zusammenzuden-
ken. Gerade für die Länder
des globalen Südens ist die
Wechselbeziehung zwischen
Umwelt und Entwicklung
zentral für ihre Zukunfts-
perspektiven. Das Verhältnis
des Menschen zum Meer
befindet sich weltweit in ei-
ner Umbruchphase und man
sollte die Chance nutzen
und den Prozess transparent,
partizipativ und solidarisch
gestalten, anstatt die glei-
chen Fehler zu wiederholen,
die anLand gemachtworden
sind. Die Eröffnung der
Ausstellung findet amSams-
tag, 1. Februar um 16 Uhr
in den Watt Welten statt.
Der Projektkoordinator von
Fair Oceans,Kai Kaschinski,
wird in die Ausstellung ein-
führen. Der Eintritt ist frei.

bos

DasMeer, die letzte Kolonie?
Ausstellung in denWatt Welten über die Bedeutung der Meereswelt für denMenschen

DemMeer geht es an die Ressourcen. Nachhaltigkeit gewinnt
auch hier an Bedeutung. FOTO: PIXABAY
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Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17



He liebe Kinder!

Habt ihr schon mal etwas
vom „Boden des Jahres“
gehört? Jedes Jahr wird
ein bestimmter Boden von
der „Deutschen Boden-
kundlichen Gesellschaft“
(DBG) und vom „Bun-
desverband Boden“ (BVB)
besonders ausgezeichnet.
Aber wieso? Dadurch soll
auf die Schutzwürdigkeit
und Besonderheit der ver-
schiedenen Böden auf-
merksam gemacht werden.
Böden werden nämlich

durch die mensch-
liche Nutzung, zum
Beispiel durch Land-
wirtschaft oder den

Bau vonHäusern oder Stra-
ßen stark beansprucht und
bedroht. Da der Schutz der
Böden die Menschen aber
viel weniger interessiert als
zum Beispiel derTier- oder
Pflanzenschutz, wollen die
Mitglieder der DBG und
des BVB durch ihre Aktion
„Boden des Jahres“ auf den
Bodenschutz aufmerksam
machen. Außerdem wollen
sie den Leuten die Vielfalt
der verschiedenen Böden
vermitteln.
Dieses Jahr ist der „Bo-

den des Jahres“ ein ganz
besonderer und bekannter
aus unserem Nationalpark
Wattenmeer. Na, könnt ihr
ihn erraten? Richtig, der
„Boden des Jahres 2020“
ist der Wattboden! Aber
was ist an dem Wattboden
eigentlich so besonders?
Der Wattboden liegt oft

verborgen unter den Was-
sermassen der Nordsee
und wird zweimal täglich
freigelegt. Das macht ihn
zu einem besonders an-
spruchsvollen Lebensraum
für die Tier- und Pflan-
zenwelt. Trotzdem gibt es
viele Lebewesen, die sich
auf das harte Leben im

Watt spezialisiert haben
und mit dem ständigen
Wechsel von Temperatur,
Sonneneinstrahlung, Ge-
zeiten und Wind klar-
kommen. Der Wattboden
zählt zu den artenreichsten
Böden überhaupt!
Wattboden gibt es na-

türlich nicht nur hier an
der Nordsee, sondern über-
all auf der Welt! Unser
Wattenmeer ist allerding
das größte zusammenhän-
gende Wattgebiet von al-
len und erstreckt sich von
den Niederlanden, über
Deutschland bis nach Dä-
nemark hoch. Toll, oder?
Insgesamt fast 11 500 km²!
Für uns Vögel ist das

Watt sehr wichtig, da es
dort ein großes Nahrungs-
angebot an Würmern und
Muscheln gibt, aber auch
die Menschen erfreuen
sich an den wunderbar
schlickigen Wattwan-
derungen oder den
traumhaften Son-
nenuntergängen
über dem
W a t t .
G u t

also, dass die Aktion „Bo-
den des Jahres“ darauf
aufmerksam macht, wie
wichtig es ist, den Watt-
boden zu schützen und zu
erhalten!
Bis nächste Woche, euer

Kornrad!
l Wer mehr über den

Nationalpark und das Wat-
tenmeer sowie über Natur-
phänomene oder die Tier-
und Pflanzenwelt erfahren
möchte, sollte sich direkt zu
den WattWelten am Hafen
begeben. Im Besucherzen-
trum ist alles anschaulich er-
klärt, und die Fachleute dort

können euch
viele weitere
Fragen beant-
worten. Auch

das Maskottchen
Kornrad Kornweihe

trefft ihr in dem Be-
sucherzentrum wieder.
Kornrad Kornweihe hat
übrigens schon die Frage
für kommendeWoche für
euch parat, wie ihr in der
Sprechblase seht.

Der Boden des Jahres 2020
Fürwissbegierige Kinder:Mit KornradKornweihedurchdenNationalpark –Heute:DasWatt

Eine GruppeWattwanderer lässt sich die Besonderheiten des Bodens
von einemWattführer erklären. ARCHIVFOTO

Wie siehteigentlich der
Arbeitsalltag eines
Wattführers aus?

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte der
Firmen Inselmarkt Kruse, Edeka, Penny,
Netto und Rossmann.
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firmen Hummerich und Orientteppich
Galerie.
Wir bitten um Beachtung.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luft-
bilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen.
In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney
nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern
persönlich entgegen. Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm

ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im
Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu haben. Auch größere
Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.
Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter www.skn.
info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.

FOTO: STROMANN / STAND: JUNI 2018Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 2004

Umnachhaltigen Konsum
bei Lebensmitteln und in
der Ernährung geht es im
nächstenWorkshop des
Vereins „Perpetuum
Mobility“, der am 29.
Januar in der Küche der
Grundschule stattfindet.

Ungefähr ein Drittel un-
serer Lebensmittel werden
weggeworfen, bevor sie bei
uns zu Hause ankommen,
schreibt der noch recht junge
Verein Perpetuum Mobility
in seiner Ankündigung.Eine
Tatsache, die schon schlimm
genug ist, sollte sie so sein.
„Alle neun Sekunden eine
Tonne Lebensmittelabfall“,
behauptet Greenpeace. Um
Weihnachten soll es beson-
ders schlimm sein.

Elisa Bodenstab (Verein
Perpetuum Mobility): „Ne-
ben dem ethischen Problem
stellt dies vor allem ein
großes Problem für unsere
Umwelt dar. Hierbei sollte
man den gesamten Prozess
inklusive Produktion, Trans-
port, Verpackung und Ent-
sorgung betrachten.“
„Fast einDrittel der produ-

zierten Lebensmittel landen
im Müll. Lebenswichtige
Ressourcen wie Ackerflä-
chen und Wasser werden
unnötig verschwendet, ver-
meidbare Treibhausgase ent-
stehen. Dabei ist vieles, was
auf demMüll landet, eigent-
lich noch genießbar“,sagt das
Bundesumweltamt zur Le-
bensmittelverschwendung.
Umfassend will sich des-

halb „Perpetuum Mobi-
lity“ allumfassend mit dem
Thema befassen. Deshalb
bietet der Verein den Work-
shop „Nachhaltiger Konsum:
Lebensmittel und Ernäh-
rung“ am Mittwoch, 29. Ja-
nuar, von 17 bis 19.30 Uhr in

der Küche der Grundschule
Norderney, Jann-Berg-
haus-Straße 56, an.
Da „Perpetuum Mobility“

überzeugt ist, die großen
Herausforderungen der Zu-
kunft nur gemeinsam meis-
tern zu können, bietet der

Verein regelmäßig zielge-
richtete Weiterbildungen an.
Die Akteure wollen Acht-
samkeit, reflektiertes Den-
ken und proaktives Handeln
unterstützen. „Sowohl ge-
genüber der Umwelt als auch
gegenüber unseren Mitmen-
schen“,heißt es auf der Inter-
netseite des Vereines, sowie
„... setzen wir uns für Nach-
haltigkeit auf ökologischer,
wirtschaftlicher und sozialer
Ebene“ ein.
Bodenstab zum Inhalt des

Workshops: „Wir werden
uns mit den Problemen der
Lebensmittelverschwen-
dung, CO2-Fußabdrückeneinzelner Produkte und aller-
lei Lösungen beschäftigen,
um Lebensmittel nachhal-
tig zu konsumieren. Hierbei

geht es um Verpackungs-
vermeidung, saisonales Obst
und Gemüse, lokales und
unverpacktes Einkaufen
und innovative Initiativen,
die Lebensmittel retten.“
Bodenstab weiter: „Danach
heißt es ,Do it yourself ’
und wir stellen selbst Bie-
nenwachstücher her.“ Die
gewachsten Baumwolltücher
geltenalsAlternativezurplas-
tikhaltigen Frischhaltefolie
und sollen darüber hinaus
besser frisch halten.
Die Materialkostenpau-

schale beträgt zehn Euro.
Getränke und Snacks wer-
den gestellt. Um Anmel-
dung wird gebeten auf Fa-
cebook, unter info@perpetu-
ummobility.de oder Telefon
0157/55352497. bd

Workshop zumKonsum
„PerpetuumMobility“ lädt am 29. Januar ein – Nachhaltiger Lebensmittelverbrauch ist Thema

Volle Regale in den Supermärkten.Wenn neueWare kommt,werden oft
ältere Lebensmittel weggeworfen, obwohl sie gut sind. ARCHIVFOTO

2 ILokales Norderney Kurier I Freitag, 24. Januar 2020



Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Freitag
17. Januar Neue Straßenschilder

S Jetzt führt der Poppe-Folkerts-Weg zumMuseum.

Montag
20. Januar Norderneyer Seesäcke

M Jüdith Christmann produziert modisch und praktisch.

Dienstag
21. Januar Workshop zum Schulfhof-Konzept

P Schüler sollen mitbestimmen.

Mittwoch
22. Januar Lehrgangmit Atemschutzgeräten

F Kameraden bilden sich fort.

Fredy sucht ein neues Zuhause
Fredy ist ein junger lebhafter und verspielter Mischlingshund.
Er ist freundlich zu seinen Artgenossen und zuMenschen. An
der Leine läuft Fredy schon gut, doch ermuss noch ganz viel
lernen, deshalb solltemit ihm unbedingt eine Hundeschule
besucht werden.

Fredy ist entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.
Wenn Sie sich für Fredy interessieren, melden Sie sich bitte beim
bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage,
Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag von
9 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Fredy
Rasse: Mischling
Geburt: 23. April 2019
Geschlecht: männlich, kastriert

Was aus einer Schnaps-
idee so alles werden kann,
nämlich ein ernsthaftes
Projekt mit beeindru-
ckender Tragweite, beweist
der Verein „Museumkreu-
zer Otto Schülke“.

Jüngstes Kind der Ideen-
schmiede um den rührigen
Vorstand: die S.O.S.-Nor-
derney-Route. Denn die
Aktiven beschäftigt, „was
machen wir mit dem aus-
gedienten Seenotrettungs-
kreuzer ,Otto Schülke’
wenn er auf Norderney ist?“.
Bekannt und geplant ist,

das sie auf der Grünfläche
vor dem Haus Norderoog
am Hafen auf zwei Fun-
damente aus Beton gestellt
wird. Von Bürgermeister
Frank Ulrichs weiß Björn
Bornschein, Vorsitzender
des Vereins, dass im Hafen-
bereich wegen aller mög-
lichen Unbilden, die dort
hereinbrechen können, eine
Menge zu beachten ist. Das
Grundstück befindet im
Eigentum der Niedersach-
sen Ports GmbH & Go.
KG.Deshalb muss der Ver-
ein noch einige Hausaufga-
ben machen und Gespräche
führen, bevor klar ist, ob die
„Otto Schülke“ dort tat-
sächlich ihren endgültigen
Heimathafen findet, wurde
im Rahmen einer Pres-
sekonferenz am Sonntag
deutlich.
Aber nicht nur das treibt

den Vorstand um. Born-
scheid: „Wir wollen uns ja
nicht nur am Molenkopf
präsentieren, sondern wir
wollen die Leute ja auch
zum Schiff hinführen. „Um
das zu machen, haben wir
uns überlegt, was es hier auf
Norderney für Stationen
gibt, die mit der Seenotret-
tung zu tun haben. Da sind
wir mit Björn und Axel da-
rauf gekommen, eine Route
zu erstellen, die wir dann
auch mit dem Handy ab-
laufen können, für die Ge-
neration mit dem Handy
in der Hand.“ Björn und

Axel sind Björn Herrmann
und Axel Brasgalla von der
Bremer Agentur „Concept
Cultur“ Gedanken, die sich
auf Ausstellungskonzepte
spezialisiert hat.Herrmann,
der darüber hinaus ein ma-
ritimes Faible hat, stellte am
Sonntag im alten Rettungs-
bootschuppen das Konzept
zur Idee vor: „Wir haben
festgestellt, dass es auf Nor-
derney einiges an Punkten
gibt, die sich mit Seenot-
rettung beschäftigen.“ Von
dem ersten Navigations-
mittel, Stichwort Kap, über
das erste Ruderrettungs-
boot,die „Schülke§ dann als
Bindeglied zur modernen
Technologie lassen sich die
Punkte zu einem Rundgang
zusammenfassen und für
den Gast zu Fuß erleb-
bar machen. „Die Stationen
lassen sich in den entspre-
chenden Kontext stellen.“
Beginnend mit dem Ret-
tungsschuppen, dem Ru-
derrettungsboot und der
zumindest an Aktionsta-
gen zugänglichen Ausstel-
lung. Wer weiter Richtung
Hafen wandert, kommt
zur „Schülke“, bei der an
Motortagen tatsächlich die
Maschinen angeworfen
werden könnten. Nächste
Station wäre der Liegeplatz
des auf Norderney stati-
onierten Rettungskreuzers.
Die bestehenden Informa-
tionen sollen ergänzt und
damit auch die Besatzung
entlastet werden, die laut
Herrmann häufiger Fragen

beantworten muss, obwohl
sie gerade ihren Job ver-
richtet. Außerdem könnte
die Brücke zwischen dem
aktuellen Schiff und der
„Otto Schülke“ geschlagen
werden. „Denn die bei-
den Schiffe sind in der
Grundform durchaus noch
erkennbar miteinander ver-
wandt“, sagt Herrmann.
Einen Brückenschlag wei-
ter geht es tief in die
Historie zur ersten Sturm-
signalstation Georgshöhe
mit mehr Information zur
Wetterwarte, die da mal
gestanden hat und dem
Gedenk-Anker für die auf
See Gebliebenen. Fragen
zur Bedeutung von Mete-
orologie sowie Wetter-und
Seenotbeobachtung von da
oben, als dort noch ein Ge-
bäude stand, sollen eben-
falls beantwortet werden.
Weiter geht es zum Kap,
der ersten Signalbake für
die Schifffahrt mit Signal-
feuer, hin zum Leuchtturm,
einem nach wie vor be-
deutenden Seezeichen. Ein
„Lost-Place“, die ehema-
ligen Rettungsstation Ost,
wird ebenfalls auf der Karte
verzeichnet sein. Sie liegt
laut Agentur so gut am
Wegenetz, dass da „keiner
hinrennen wird, der da
nicht hingehört“.
Nebender digitalenKarte

soll es voraussichtlich eine
ausgedruckte Variante ge-
ben. Versehen werden die
Infotafeln mit einem QR-
Code, „dem Mittel der

Wahl“, hinter dem vieles
möglich ist: Bilder, Texte,
Videosequenzen und Ge-
sprochenes. Und: bei Be-
darf schnell austauschbar.
Sollte dem Verein dieses
Projekt gelingen, schafft
er nicht nur ein dezen-
trales Museum, das über
die ganze Insel verteilt ist,
sondern auch ein Bildung-
sangebot. Alles wird zu-
sätzlich kindgerecht aufge-
arbeitet und zum Abrufen
zur Verfügung gestellt.
Wer die Texte einspricht,

ob Berühmtheiten, Ein-
satzkräfte, Jüngere für
Jüngere? Brasgalla: „Erst
erheben, wer hätte über-
haupt Interesse? Was ist
überhaupt realistisch und
umsetzbar? Macht das je-
mand umsonst, mach das
jemand gern? Ich hätte im-
mer lieber gern die Leute,
die sich für die Sache
engagieren, als Leute, die
man bitten muss.“ Zudem
sei es eine Kostenfrage,
was die Produktion angehe.
Deshalb und generell für
die Vorhaben des Vereins
sind weitere Mitglieder
notwendig und erwünscht,
wurde Sonntag deutlich.
Für die Idee der S.O.S.-

Norderney-Route benötigt
der Verein außerdem Part-
ner. Deshalb wurde am
Samstag ein Workshop mit
Stadt- und Kurverwaltung,
wegen der Flächen, so-
wie der Deutschen Gesell-
schaft zur Rettung Schiff-
brüchiger abgehalten.
Bornschein zum Ab-

schluss: „Das ist unsere
nächste langfristige Pla-
nung, eine grundsätzliche
Idee. Wie wir es dann
machen können, entschei-
den wir in den nächsten
Monaten. Wir haben ja
noch ein bisschen Zeit, bis
das Schiff endgültig hier
ist beziehungsweise steht.
Bis dahin werden wir wohl,
in den nächsten drei, vier,
fünf Monaten, die nächsten
Sachen in die Wege leiten.“

BD

S.O.S.-Norderney-Route geplant
Verein „Museumskreuzer Otto Schülke“ legt Idee und Planungen vor

Lokales – Service I3Freitag, 24. Januar 2020 I Norderney Kurier

Björn Herrmann von Concept Consult Bremen stellte die
Route vor. FOTO: DIERCKS
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25. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Ab 11 Uhr: Kostenloser Indoor-
und Outdoor-Spaß für Kinder:
Für Kinder und Familien hat
der Spielpark Kap Hoorn ge-
öffnet.

19 Uhr: Kino im Conversati-
onshaus: „Und wer nimmt den
Hund?“. Siehe Kinoprogramm
rechts.

21 Uhr: Kino imConversations-
haus: „Der Fall Colliani“. Siehe
Kinoprogramm rechts.

26. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Ab 11 Uhr: Kostenloser Indoor-
und Outdoor-Spaß für Kinder:
Für Kinder und Familien hat
der Spielpark Kap Hoorn ge-
öffnet.

20 Uhr: Kino imConversations-
haus: „Der Klavierspieler vom
Gare du Nord“. Siehe Kinopro-
gramm rechts.

27. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Ab 11 Uhr: Kostenloser Indoor-
und Outdoor-Spaß für Kinder:
Für Kinder und Familien hat
der Spielpark Kap Hoorn ge-
öffnet.

10 Uhr: Küstenschutz und Kli-
mawandel:Reichen die Küsten-
schutzmaßnahmenvondamals
noch für den Klimawandel von
heute? Zu diesem brisanten
Thema schaut sich der Be-
sucher typische Küstenschutz-
bauten der Insel an. Dauer
etwa zwei Stunden, Kosten:
Erwachsene sechs Euro und
Kinder fünf Euro. Anmeldung
und Information unter Telefon
04932/2001.

16 Uhr: Montagsführung im
Bademuseum: Abendführung
mitErklärungenzurGeschichte
des Nordseebades Norderney
sowie durch die Dauerausstel-
lung „Reiselust & Badespaß“,
Dauer: etwa 90 Minuten,
Kosten: sechs Euro pro Person

28. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Ab 11 Uhr: Kostenloser Indoor-
und Outdoor-Spaß für Kinder:
Für Kinder und Familien hat
der Spielpark Kap Hoorn ge-
öffnet.

11 Uhr: Watt Welten Intensiv:
Führung durch die Ausstellung
mit vielen spannenden zusätz-
lichen Informationen. Für Er-
wachsene und Jugendliche ab
16 Jahren. Anmeldung in den
Watt Welten oder unter Telefon
04932/2001.

16 Uhr: Bridge spielen:

Der Bridge-Kreis Norderney
trifft sich imHausBielefeld,Feld-
hausenstraße 2. Gäste willkom-
men. Informationen unter Tele-
fon 04932/3322 oder per E-Mail
wattenblick@t-online.de.

19.30 Uhr: Gestaltung mit
Handlettering: Schrift interes-
sant in Szene setzenundkreativ
gestalten. Mit Farbe, Schattie-
rungen, Verläufen, 3D-Optik
und vielesmehr. Ab zehn Jahre.
Anmeldung bei: Sabine Ehren-
berg, Telefon: 0173/7553965.
Gern als SMS. Weitere Info:
www.blickwerte.de. Kosten:
24,50 Euro (inklusive Materi-
alien). Ort: Bibliothek.

20 Uhr: Skatrunde:

Die Norderney Buben bitten
zum Skat. Gezockt wird im
Klipper Gäste- und Jugendhaus
Norderney.

29. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10.30 Uhr: Vögel im Watten-
meer: Ein Blick in die faszinie-
rende Vogelwelt des Watten-
meeres. Die Teilnehmer folgen
dem Deich an der Surferbucht
bis zur Beobachtungshütte am
Südstrandpolder und schauen
sich, je nach Jahreszeit, die
Zug- oder Brutvögel der Insel
an. Ferngläser und ein Spektiv
werden mitgebracht, falls vor-
handen bitte auch das eigenen
Fernglas mitbringen. Informa-
tionen in denWatt Welten oder
unter Telefon 04932/2001.

Ab 11 Uhr: Kostenloser Indoor-
und Outdoor-Spaß für Kinder:
Für Kinder und Familien hat
der Spielpark Kap Hoorn ge-
öffnet.

14 Uhr: Strandstrolche drin-
nen: Für die Strandstrolche
ab drei Jahren gibt es auch
drinnen viel zu erleben: Be-
genungenmit lebendigenMee-
resbewohnern, Rätsel, Spiele
und Interessantes zu Strand-
funden. Bringt gern selbst ge-
sammelte Muscheln mit. Infor-
mationen in den Watt Welten
oder unter Telefon 04932/2001.

17 Uhr: Workshop: „Nachhal-
tiger Konsum: Lebensmittel
und Ernährung“. Siehe Tipp.

20 Uhr: Kino imConversations-
haus: „Fisherman‘s Friends“.
Siehe Kinoprogramm rechts.

30. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9.30 Uhr: Watt für alle – Eine
Wattwanderung für Erwach-
sene und Kinder ab drei Jah-
ren: Auch bei kühlen Tempera-
turenkannman imWatt einiges
erleben. Gemeinsam mit dem
TeamderWattWelten schauen,
wie dieWattbewohner die kalte
Jahreszeit verbringen. Kosten:
sieben Euro Erwachsene (fünf
Euro Kinder). Anmeldung und
Information unter Telefon
04932/2001.

Ab 11 Uhr: Kostenloser Indoor-
und Outdoor-Spaß für Kinder:
Für Kinder und Familien hat
der Spielpark Kap Hoorn ge-
öffnet.

17.30 Uhr: Faszination Nacht
– Naturphänomene erzählt
und erklärt: Begleiten Sie in
der Gruppe einen geführten
Abendspaziergang über den
Strand und lernen Sie Dunkel-
heit von einer anderen Seite
kennen. Gemeinsam begeben
wir uns auf die Suche nach
(nächtlichen) Naturphäno-
menen und deren Entstehung.
Alter: Erwachsene & Kinder ab
zwölf Jahren;Dauer etwa90Mi-
nuten. Preis: Erwachsene sechs
Euro, Kinder fünf Euro. Start

bei Cornelius am Fahrradpark-
platz Nordbad. Anmeldung
und Information unter Telefon
04932/2001.

19.30 Uhr: Gestaltung mit
Handlettering: Schrift interes-
sant in Szene setzenundkreativ
gestalten. Mit Farbe, Schattie-
rungen, Verläufen, 3D-Optik
und vielesmehr. Ab zehn Jahre.
Anmeldung bei: Sabine Ehren-
berg, Telefon: 0173/7553965.
Gern als SMS. Weitere In-
fos:www.blickwerte.de. Kosten:
24,50 Euro (inklusive Materi-
alien). Ort: Bibliothek

31. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Ab 11 Uhr: Kostenloser Indoor-
und Outdoor-Spaß für Kinder:
Für Kinder und Familien hat
der Spielpark Kap Hoorn ge-
öffnet.

11 Uhr: Aquarienführung mit
Fütterung: Wie fühlt sich der
Panzer einer Strandkrabbe an?
Und wo haben sich Scholle
und Schlangennadel versteckt?
Bei der Aquarienführung mit
Fütterung der Tiere die Unter-
wasserwelt des Wattenmeeres
genauer kennenlernen, von
Fleisch fressenden Blumentie-
ren über Seesterne bis hin zu
Schnecken, Krebsen und Fi-
schen. Naturkundliche Erleb-
nisse für groß und klein! Dauer
etwa 45 Minuten. Kosten: im
Eintrittspreis der Watt Welten
enthalten. Information unter
Telefon 04932-2001.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110

Feuerwehr s 112

Notarzt und
Rettungsdienst s 112

Krankentransporte
s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Sonnabend, 25. Jan., 8 Uhr bis
Sonntag, 26. Jan., 8 Uhr:

Dr. Sascha Aïche,
Wilhelmstraße 5,

Telefon 04932/4670467

Sonntag, 26. Jan., 8 Uhr bis
Montag, 27. Jan., 8 Uhr:

Wolfgang Götze,
Moltkestraße 8,

Telefon 04932/2388

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst
(nicht jedes Wochenende),
telefonisch erfragen unter:

Björn Carstens
s 04932/991077

Zahnmedizin Norderney
Jann-Berghaus-Straße 26
(in der Regel samstags geöffnet)

s 04932/1313

Apotheke
Freitag, 24. Januar, 8 Uhr bis
Freitag, 31. Januar, 8 Uhr:

Rathaus-Apotheke,
Friedrichstraße 12,
Telefon 04932/588

Sonstiges
Krankenhaus Norderney, Lip-
pestraße 9–11,

s04932/805-0

Polizei,Dienststelle Knyphau-
senstraße 7

s 04932/92980 und 110

Bundespolizei,
s 0800/6888000

Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt,s
04941/973222

Frauenhaus Aurich,
s 04941/62847

Frauenhaus Emden,
s 04921/43900

Elterntelefon,
s 0800/1110550*)

Kinder- und Jugendtelefon,
s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)

Giftnotruf, s 0551/19240

Sperr-Notruf (Bank, EC- und
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200

Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935

Diakonie Pflegedienst,Hafen-
straße 6, s04932/927107

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922

Nicole Neveling, Lippestr. 9-11,
s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218
*)Die Telefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.

…auf Norderney

Schnell etwas amHaken...

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit
uns in Verbindung.

WorkshopNachhaltigkeit:
Lebensmittel
und Ernährung
ImWorkshop„Nachhalti-
ger Lebensmittelkonsum“
werden sich die Teilnehmer
mit den Problemen der Le-
bensmittelverschwendung,
CO2 Fußabdrücken einzel-
ner Produkte und allerlei
Lösungen beschäftigen, um
Lebensmittel nachhaltig zu
konsumieren. Hierbei geht
es um Verpackungsvermei-
dung, saisonales Obst und
Gemüse, lokales und un-
verpacktes Einkaufen und
innovative Initiativen, die
Lebensmittel retten.
Danach heißt es„DIY“ und
selbst Bienenwachstücher
herstellen.

FOTO: MUSEUM

Tippder
Woche:

Öf fnung sz e i t en
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, feiertags ge-
schlossen, s04932/81932.

Badehaus: Das bade:haus
ist täglich von 9.30 Uhr
bis 21.30 Uhr geöffnet.

Am Kurplatz 3,
s 04932/891-400.

Bademuseum: Das Ba-
demuseum ist mittwochs
und sonnabends von 11
bis 17 Uhr geöffnet. Ein-
lassschluss ist um 16.30
Uhr. Informationen über
Führungen gibt es bei der
Touristinformation und am
Bademuseum.

s 04932/840725.

Besucherzentrum Watt
Welten: täglich von
10 bis 17 Uhr, montags
Ruhetag, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Bibliothek: Die Bibliothek
ist von montags bis sonna-
bends von 10 bis 13 Uhr ge-
öffnet. Außerdem am Mon-
tag, Dienstag, Freitag und
Sonnabend von 14 bis 17
Uhr. Im Conversationshaus

s 04932/891296.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17 Uhr, Sa. 11
bis 12 Uhr, Goebenstraße 2,

s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

Rathaus: Das Rathaus ist
vonmontagsbisfreitagsvon
8.30 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Außerdem am Dienstag
und am Donnerstag von 15
bis 16 Uhr. Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:wet-
terunabhängig, täglich ab
11 Uhr, Mühlenstraße.

Tou r i s t - In f o rma t i on :
Montag bis Sonnabend von
10 bis 13 Uhr im Conversa-
tionshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Kino im
Conversationshaus
Sonnabend, 25. Januar:
19 Uhr: „Und wer nimmt den
Hund?“
21Uhr: „Der Fall Colliani“
Sonntag, 26. Januar:
20 Uhr: „Der Klavierspieler
vomGarde du Nord“
Mittwoch, 29. Januar:
20Uhr: „Fisherman‘s Friends“

Foto: Diercks

WorkshopNachhaltiger Konsum:
Lebensmittel und Ernährung
Mittwoch, 29. Januar, 17Uhr



Insel-Bilder – Service I5Freitag, 24. Januar 2020 I Norderney Kurier

Schöne Aussicht. Ein Blick ins Norderneyer Sanddorn-Stübchen.

Außer Muscheln ist derzeit nicht viel los am Strand.Die Surferbucht ist bei Ebbe immer einen Blick und Ausflug wert. FOTOS: DIERCKS

Ein letztes Foto: Jetzt ist sie weg, die 222 am Conversationshaus.

Wassersportler schätzen die Brandung vor Norderney.

Momentaufnahmen

Die DLRG-Jugend veranstaltete ein Weihnachtsbaumverbrennen am Nordstrand.

Reitertrio im Abendlicht.

Holger Karow.
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Wann startete die TV-Sendung „Sesamstraße” in den USA?

a) 10.11.1969 b) 10.11.1974 c) 10.11.1979 d) 10.11.1984

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchsta-
ben. Bedingung:DerBuch-
stabe imMittelfeldmuss
immer enthalten sein. Jeder
Buchstabedarf imWort nur
so oft verwendetwerden,
wie er imSchemaenthalten
ist. Erlaubt sind alleWörter
in der Einzahl oderGrund-
form, die imLexikonund
Duden zu finden sind; ge-
ografischeBezeichnungen
undVornamengelten auch.
JederBuchstabe zählt einen
Punkt. Für dasWortmit al-

len aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele: Auge = 4, Lunge= 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125Punkte: sehr
gut, über 100Punkte: gut.
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Bei der Routineuntersuchung beim Hausarzt stellt die-
ser fest: „Junge, Junge! Sie haben ganz schön Überge-
wicht bekommen. Das wird ja immer schlimmer!?!”

„Stimmt! Bei meinem Gewicht müsste ich über zwei
Meter groß sein, und ich kann essen was ich will – ich
werde einfach nicht größer!”
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Silbenrätsel:
1. KELTEREI, 2. OBERHALB,
3. ASTERNFELD, 4. RADIES-
CHEN, 5. BILLIGWARE,
6. STIMMGABEL, 7. KINNLA-
DE, 8.WANDERIN. –
Ehre im Leibe haben.
Ennea:
VORURTEIL.
Frage des Tages:
a) auf sechs.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

LeiderzerbrechenSiesich
malwiederdenKopfüber

Dinge,dielängstgelaufensind.Es
wäreklügervonIhnen,IhreBlickeauf
GegenwartundZukunftzurichten.
DaswürdeMutmachen!

STIER 21.04. - 20.05.

ImAugenblickneigenSie
dazu,ständigeinekleinliche

KritikanIhrenMitmenschenzuüben.
Dabeientsprichtdasüberhauptnicht
IhremNaturell.Siesolltendasrasch
wiedereinstellen!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

VergessenSienachMöglich-
keitnicht,dieanderenfür

ihreguteArbeitzuloben.WennSie
derenBeiträgeanerkennen,sindsiein
Zukunfteherbereit, IhnenbeiIhren
Ideenzuhelfen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

AneineerstvorkurzerZeit
eingegangenePartnerschaft

dürfenSiesichjetztnochnichtzu
sehrbinden.WennSiesichnochein
Hintertürchenoffenließen,wäredas
derzeitklarbesser.

LÖWE 23.07. - 23.08.

AnscheinendliebenSiediese
Rolledesunverstandenen

Opfers.Allerdingswäreesvielbesser,
KlartextzuredenundIhreWünsche
zuäußern,anstattdieMimosezu
spielen.Odernicht?

KREBS 22.06. - 22.07.

Siemöchtensichaufein
rechtgewagtesExperiment

einlassen?BedenkenSie,dassSiemit
denbewährtenMethodenwesentlich
besser,bequemerundschnelleran
denErfolggelangen.

WAAGE 24.09. - 23.10.

EinKonkurrentlegtesdarauf
an, inIhreKompetenzenein-

zudringen.Siesolltendeshalbsehrauf
derHutsein.Wennirgendmöglich,
solltenSieabblocken.VerteidigenSie
IhrePosition!

SKORPION 24.10. - 22.11.

IneinerbestimmtenFrage
dürfenSienichtsüberstür-

zen.MitGeduldlässtsicheinviel
besseresVerhandlungsergebnis
herausholen.EinMissverständnisam
Morgenklärtsichbaldauf.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

DasGlückbleibtIhnenauch
andiesemTagtreu.Dieübli-

chenNeiderstellensichzwarwieder
ein,aberdassollteIhnenegalsein.Auf
IhrecharmanteArtwerdenSiedamit
gutfertig.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Eslohntsichwirklichnicht,
wennSieeingeplantes

ProjektaufBiegenundaufBrechen
durchführenwollen.Damitwürden
SienurdenWiderstandderanderen
hervorrufenundsonstnichts.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

DerTaglässtsichfürSieganz
gutan,obwohleszunächst
einAbstimmungsproblem

beiIhrenTerminengibt.DieLösung
liegtallerdingsrechtnah:SagenSie
unwichtigeTreffeneinfachab.

FISCHE 20.02. - 20.03.

Manmöchtegarzugern,
dassSie,undnurSie,dieFüh-

rungübernehmen.Siesolltensich
darumnichtzweimalbittenlassen.
DiesistdieGelegenheit,zuzeigen,
waswirklichinIhnensteckt.

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: KAS -MO - NEN - NUSS - ORD - PAR
- PFOR - RE - RIK - SCHA - SE - SEL - SIN - SPIEL -
STOEP - TE - TER -WAL -WIE

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren dritte und vierte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - eine Heuchelei nennen.

1. Hartschalenfrucht

2. Freifläche für Kinder

3. sortieren

4. Pfropfen

5. Schuh der Indianer

6. Eingang, Tor

7. Erdgeschoss (franz.)

8. Mietwagen in Ostasien

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE
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Silbenrätsel:
1. VERBOTEN, 2. DORTHIN,
3. NUANCE, 4.WIRTSHAUS,
5. SCHIENBEIN, 6. GRUEBELN,
7.WISENT, 8. GRATULANT. –
Unbescholtenheit.
Ennea:
TIEFDRUCK.
Frage des Tages:
d) 111.
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Selten so grün erscheint
die Insel wie imWinter.
Das farbigeWunder ist der
Natur, in diesem Fall den
Moosen zu verdanken, die
oftmals großflächig die
Dünen überziehen.

Und den besonderen
Lichtverhältnissen imWin-
ter ist das derzeitige Na-
turschauspiel zu verdanken.
Landschaften wie gemalt
bietet Norderney derzeit
denjenigen,die sich draußen
durch die Dünen bewegen.
Auf den vorgeschriebenen
Wegen natürlich.
Moose auf den Ostfrie-

sischen Inseln sind ziemlich
gut erfasst beziehungsweise
erforscht. In der Schrif-
tenreihe des Nationalparks
Niedersächsisches Watten-
meer (Band 9, Neophyten
der Ostfriesischen Inseln)
kommt Moos genauso vor
wie in Abhandlungen der
Carl-von-Ossietzky-Uni-
versität Oldenburg, die auf
die „Flora und Fauna der
Ostfriesischen Inseln“ ein-
geht. Beide sind beispielhaft
genannt und lesenswert.
Laut der Oldenburger

Seite (naosti.uni-oldenburg.
de) kam die Erforschung

der Moosflora vor Beginn
des Ersten Weltkrieges bis
einige Jahre nach Ende des
Zweiten Weltkrieges na-
hezu zum Erliegen. Etwa
1964 ging es weiter, für
Norderney umfassend mit
dem Biologen Klaus Dier-

ßen, der 1964 eine Ab-
handlung über die „Moos-
vereine der Dünentäler auf
Norderney“ in Band 38 der
„Abhandlungen des Natur-
wissenschaftlichen Vereins
Bremen“ veröffentlichte.
Viele auf der Roten Liste

Für die Ostfriesischen In-
seln sind laut der Uni Ol-
denburg bislang 231 Arten
bekannt.„Diese entsprechen
etwa einem Drittel aller in
Niedersachsen nachgewie-
senen Moosarten.Aufgrund
der hohen Natürlichkeit
und der engen räumlichen
Verzahnung der für Moose
günstigen Standorte findet
sich auf den Inseln im
Verhältnis zu ihrer gerin-
gen Flächengröße eine sehr
hohe Artenzahl, die auf
dem benachbarten Festland
in Landschaftsausschnit-
ten vergleichbarer Größe
bei Weitem nicht erreicht
wird.“ Für Norderney sind
138 Moossippen erfasst.
Interessant ist: Die Ost-
friesischen Inseln beherber-
gen Moosarten, die auf den
Roten Listen der Bundes-
republik und Niedersach-
sens stehen. Aus wissen-
schaftlicher Sicht nehmen
die Ostfriesischen Inseln
deshalb eine herausragende
Bedeutung ein, um diese
Arten zu erhalten.
„Aus Sicht des Arten-

schutzes sind vor allem die
Arten der nassen, kalk-
reichen Dünentälchen her-
vorzuheben, die im nie-

dersächsischen Tiefland
einen Schwerpunkt ihrer
Verbreitung auf den Inseln
haben“, schreibt die Uni
dazu. Arktis-Moos sowie
verschiedene Vertreter der
Gattungen Goldschlaf- und
Laubmoose sind auf den
Inseln und kaum mehr auf
dem Festland zu finden.
In feuchten und lichten

Dünentälern entdeckt der
Kenner Birnenmoose und
in von Salz beeinflussten
Standorten Laubmoose.Auf
Norderney nehmen feuchte
und nasse Dünentäler große
Flächen ein und bieten des-
halb einen vielfältigen Le-
bensraum.
Dr. Monika Koperski aus

Bremen, eine absolute Ko-
ryphäe auf dem Gebiet der
Moose und Flechten, be-
teiligt an der Referenzliste
der Moose Deutschlands,
war ebenfalls auf Norderney
unterwegs.Akribisch hat sie
die Insel im wahrsten Sinne
des Wortes unter die Lupe
genommen und entdeckte
viele Arten. „Wetteranzei-
gendes Drehmoos“ im „jun-
gen“ Inselosten, nordwest-
lich der Postbake, in einem
Dünental,kamsiedem„Rin-
nigen Riccadimoos“ (ein

Lebermoos), in Stadtnähe
große Bestände des „Gol-
denen Frauenhaarmoos“,
westlich des Wasserwerkes
und am Nordrand des Süd-
strandpolders „Strohgelbes
Neuschönmoos“. Bei diesen
Namen kann man doch nur
ins Schwelgen geraten.
Und, was Moos jetzt mit

einer derzeit selten grünen
Insel zu tun hat? Zum einen,
dass vermutet wird, dass sie
sich vor etwa 400 bis 450
Jahren aus Grünalgen ent-
wickelthaben.Zumanderen,
und auf den farbigenWinter
bezogen: Moos hat die Fä-
higkeit, lange Dürreperi-
oden zu überstehen, ohne
zu vertrocknen. Aber auch,
ohne so schön grün da-
zustehen. In feuchteren
Jahresabschnitten grünt es
dann durch und verwandelt
besonders bei Sonnenschein
und dramatischem Himmel
die Dünenlandschaft in eine
malerische Welt.
Nicht nur der Blick nach

draußen lohnt sich also.Der
durch eine Einschlaglupe
mit hoher Auflösung auf
Moose und Flechten eben-
falls, genauso wie der Blick
in entsprechende Literatur.

BD

Norderney – die grüne Insel
Moose bieten imWinter ein farbiges Naturschauspiel in den Dünen

Derzeit präsentiert sich Norderney als eine sehr grüne Insel. FOTOS: DIERCKS

Ob sich hier Silber- und Bürstenmoos vertragen, wird nur ein Experte erkennen.

Viren-Mails nicht vomStaatsbadgesendet
Die Trojaner-Post nutzt auf perfide Art die Norderneyer Adresse

Ein Danaergeschenk ist
ein Präsent, das sich für
den Empfänger als unheilvoll
und schadenstiftend erweist.
Und eben solche scheint das
Staatsbad per Mail zu ver-
schicken, denn viele Emp-
fänger dieser E-Mails ahnen
nicht, dass die Elektropost
einen Trojaner enthält. Also
ein schadenbringendes Pro-
gramm, das sich im eigenen
Computer festsetzt.

Die Art dieses Schadpro-
grammes,das sichdieAdresse
des Norderneyer Staatsbades
zunutzemacht,wird „emotet“
genannt. Es zielt besonders
auf modernere Versionen des
Betriebssystems Windows
und ist spezialisiert auf Zu-
gangsdaten für Online-Ban-
king. Besonders gefährdet
sind dabei Teilnehmer, die
mit dem Adressgeber ohne-
hin geschäftlich in Verbin-

dung stehen. Denn Emotet
ist in der Lage, eigenständig
E-Mails mit Auftragsbestä-
tigungen sowie Rechnungen
zu formulieren und sogar
Aufträge zu erstellen. Die so
erzeugten E-Mails wirken
besonders authentisch und
persönlich und heben sich
so von gewöhnlichen Spam-
Mails ab.Meist wird es durch
infizierte E-Mail-Anhänge
im Word-Format auf die

Rechner der Opfer gebracht.
Vor zwei Jahren hatte das

Staatsbad einen solchen
Trojaner in seinem Netz-
werk-System, das einigen
Schaden und natürlich Stress
in den Arbeitsabläufen her-
vorrief. Diesmal aber blieb
das Norderney System ver-
schont und das Netzwerk
wurde nicht infiziert, wie die
EDV-Abteilung auf Anfrage
unserer Redaktion mitteilte.

Das Perfide am Emo-
tet-Trojaner ist, dass die
E-Mails, die einen Kontakt
zumStaatsbadsimulieren,von
überall auf der Welt gesendet
werden können und sich in
Variationen auf die Kom-
munikation bezieht, die der
Empfänger mit dem Sender
bereits geleistet hat.Natürlich
gibt es gängige Sicherheits-
systeme, Anti-Viren-Pro-
gramme und Firewalls, aber

nicht alle Systeme dieser Art
sind auf dem neuesten Stand
und die Schadprogramme
überwinden diese teils wegen
ihrer Raffiniertheit.
Jemand, der in den ver-

gangenenTagen eine E-Mail
vom Staatsbad erhalten hat
und sich nicht sicher ist, ob
sie infiziert ist, sollte die Post
umgehend löschen und zur
Sicherheit ein aktuelles An-
ti-Virus-Programm nutzen.
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Texte: Michael Sieben
Ostfriesische Landschaft (Hrsg.)
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GEZEITEN
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Ostfriesische Landschaft (Hrsg.)

Ostfriesland
Gezeiten

tradition ist
gegenwart

malerei und
grafik

Texte: 
Michael Sieben

BODO O
LTHOFF

39,90€

Portofrei bestellen im Internet: www.skn-verlag.de

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder in den SKN Kundenzentren
Norden | NeuerWeg 33 • Norderney |Wilhelmstraße 2
Telefon:04931/925-227 • E-Mail: buchshop@skn.info

ZWÖLF SPEISEN
ZWÖLF VERBRECHEN

Krimis & RezepteKrimis & Rezepte
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Rezepte.
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Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Tapezieren, Streichen, Wand-,
Boden- und Deckengestaltung.
Farben, Lacke, Designbeläge etc.

Bahnhofstr. 2, Norden, Tel. 9756882, www.sattlerei-norden.de

Handwerksmeister

Armin Lietz
Raumgestaltung

Wir freuen uns
auf Sie!

Andrea Hillmann
☎ 0171 - 7 12 01 24

IMMOBILIEN
AN- UND VERKAUF
schnel le und ser iöse Abwicklung

Wir suchen Dich!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine freundliche, aufgeschlossene

Bürokraft (m/w/d)

Wann: Ab dem 1.2., 1. 3. oder 1.4.2020

Aufgaben: Rechnungswesen, Büromanagement, telefonische
Kundenbetreuung, Lohnbuchhaltung wäre von Vorteil

Arbeitszeiten: Vormittags, evtl. 1 Nachmittag die Woche,
20–26 Stunden pro Woche – je nach Vereinbarung

Wir bieten: Gute Bezahlung, angenehmes Arbeitsklima,
ein nettes Team, Wochenende frei, Festanstellung

Haben wir Dein Interesse geweckt, dann bewirb Dich schriftlich
oder auch gerne in einem persönlichen Gespräch.

Im Gewerbegelände 3, 26548 Norderney, Tel. 04932 /927292, info@lengerhuis.de

Geschäftsanzeigen

Immobilien

Stellenmarkt
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Ihre Spende
für die Natur!
Infos unter wwf.de • Spendenkonto:
IBAN: DE06 5502 0500 0222 2222 22
Bank für Sozialwirtschaft Mainz
BIC: BFSWDE33MNZ

Verschiedenes

Verschiedenes

Blinde und sehbehinderte
Menschen in Entwicklungsländern
brauchen Ihre Hilfe. Unterstützen

Sie den Kampf der CBM gegen
vermeidbare Blindheit.

Mit nur 9 Euro im Monat
helfen Sie, Menschen

vor Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de
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Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur
helfen Sie, das europäische Naturerbe für
kommende Generationen zu bewahren.

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:

Hunde suchen ein Zuhause -
Mein bester Freund kommt aus demTierheim

Bitte helfen Sie!
www.tierheim-hage.de
Hagermarscher Straße 11
26553 Hage

Telefon: 04938 / 4 25
www.bmt-tierschutz.de


